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Zwei Theaterabende.
„Lumpacivagabundus.“

Im Grossen Haus  ein geisterreicher Spuk;
leen und Zauberer und geheimnisvolle Genien
j'auschen über die Bühne , der Beschützer aller
eichtsinnigen Gesellen taucht aus dunkler Ver¬

kokung empor, ein Zaubermärchen mit tollem
IjOsinn und unerschütterlichem Ernst spielt sich
5? — des fröhlichen Spötters Nestroy  unverwüst-
,c he Posse „Lumpacivagabundus “ hat wieder ein-
^al gesiegt. Gesiegt mit ihrer Naivität in einer
^oit, die problembeschwert , todernst und voller' er'schrobenbeiten und Künstlichkeiten ist. Es
^ar wirklich merkwürdig , wie sich das Publikum

ei  der alten Posse amüsierte , wie es mitging
?od lachte über die harmlosen , manchmal etwas
lobigen Kalauer . So etwas wie ein bisschen

' ehnsucht nach einfachster , fröhlichster Bühnen-
jipnst, nach einer Kunst ohne Schnörkel und■Oniererei war in dem Beifall erkennbar . Alle
Pleiten wacker , lustig und derb , wie man
!ese Posse spielen muss . Herr Herr mann
ar  der rechte Anführer einer fleissigen Schar;

Hess den bunten Unsinn walten, und liess
auch gründlich geschehen . Keckheit ist ja

, —■» im Scherz eine schöne Sache. Richtig er¬
füllten die Darsteller, dass sie keinen paro-
ls tischen Ton brauchten , Nestroy ist ja selbst

Wodistisch genug.
y Ganz vorzüglich war das Trifolium Knieriem,
^H 'n , Leim. Herrn Breitkopfs  Spiel als
‘Lineider Zwirn war von lustigster Wirkung , er

ab  die Figur in der richtigen Art, durchaus
IjOssenmäßig als ein Komiker , der auch für so
|. er be Rollen den echten Humor besitzt. Diesen
feierlichen, zappeligen, geschwätzigen Burschen

man in seiner Lebhaftigkeit und drolligen
Beweglichkeit nicht vergessen. Den Schuster¬

ei ?^611’ diese bestgezeichnete Figur des Stückes,
„. b Herr Andriano,  sie lebte in seinem Spiele

dem resignierten und frohen Humor . Auch
etwas sentimentale Tischlergeselle Leim fand
H ^rrn

er
dag
?üch

Uit
der

. - Liertz  den besten Vertreter. Alle
Sj'ij enrollen wurden durchweg flott gespielt . Als
- »gerinnen produzierten sich die Damen S e d i n a

d Genzmer,  letztere „mehr oder weniger“,
pj ..? s ist nur schade, dass Nestroy seine Posse so
fjjd'sterhaft schliesst ; in diesen lustigen Vagabunden,
, es in der ehrbaren bürgerlichen Welt nicht

malten , steckt ein Schatz von Frohsinn und
^ifünertum , der so nicht ganz gehoben ist, weil
I) . beiden Wanderburschen nach dem Beispiel des
kni 611<?er  Butter Landstrasse doch untreu werden
rfl ;.c schliesslich unterkriechen und pflichttreue Ehe-lüner werden.

Foch einmal ein Lob der Inszenierung des
W1,1’’1 Herrmann ; eine echte Märchenpracht in
;û Pen und Kostümen war zu schauen ; gut ge-
'lt‘rn 611• waren au ch die Szenen im Feenreich , in

sich Frau Fortuna von einem prächtigen
russell-Schimmelgespann durch das Wolken-

gewoge ziehen liess. Die Herren Schleim  uucl
Palm  haben ihr redlich Anteil an der Erschaffung
dieser Märchenwelt. Auch dem Orchester unter
Herrn Krauss  Leitung ein Lob, es musste „die
lustigen Holzhackerbuan “ als Pausenmusik gar
wiederholen.

Das Haus , in köstlichster Stimmung , klatschte
vor Behagen unendlichen Beifall — das Theater
hat sich ein Ausstattungsstück geschaffen, das
lange im Spielplan bleiben wird ; kein Wunder
dieser alte „Lumpacivagabundus “ trägt den un¬
fehlbaren Treffer ja in seinen Lottonummern , mw.

Operetten-Gastspiel im Kleinen Haus.
Im Kleinen Haus fand am Samstag ein Gast¬

spiel des „N eue n Oper e 11 e n theate  r s“ aus
F r a n k f u r t statt , das mit der Aufführung der
Schwankoperette „P a n n e u m Mitternac  h t“
einen ausserordentlichen Heiterkeitserfolg erzielte.
Die schmissige, bühnenwirksame Handlung von
H a n n s D e c k ner,  mit allerhand die Sinne
kitzelnden Pikanterien gewürzt , bringt natürlich
nach Art der Gattung manches Unwahrscheinliche,
.ist aber so reich an Situationskomik , dass der an¬
spruchslose, leichte Unterhaltung liebende Zuhörer
aus dem Lachen nicht herauskommt . Dazu die
Musik von Harry Waldau,  gerade nicht sehr
originell, aber von unmittelbar dem Ohr sich
neigender Melodik, spritziger Rhythmik und wirk¬
samer Instrumentation , mit einem Wort-Schlager, die
bald und gern nachgesummt werden, so die Lieder
„Wenn man scharmant ist“, „Dein süsser weicher
Mund“, das Duett mit dem Refrain „Ottokar , du
küsst so wunderbar “, das Terzett mit dem Kehrreim
„Zwei schlanke Beine im Sonnenscheine“ und der
Schlussgesang „Eine kleine Panne um Mitter¬
nacht “ etc.

In der flotten Aufführung entwickelten alle Mit¬
wirkenden prickelnde Lebendigkeit im Spiel und
Tanz und nahmen Gelegenheit, ihre biegsamen,
frischen Stimmen wirksam ins Treffen zu führen.
G r e 11 Kasper  war in Erscheinung , Darstellung
und Gesang eine prächtige „Lilian Barrington “; Ly
Ottrnar  verkörperte ' die „Mary Sullivan“ iii
temperamentvollster Weise. Die Herren Gibl-
h ause  r (Baxter), K 1ü f e r (Irving) und R o t h e -
C arey (O ’Brien) schufen scharf gezeichnete Typen
und sprühten nur so von Beweglichkeit, Witz und
Humor, und zum Schluss trug Nuschi Wiesne  r
als Tante „Normä“ dazu bei, dass das Stimmungs¬
barometer noch um ein paar Grade stieg. Als Spiel¬
leiter waltete Adolf Wiesner  mit zielbewusster
Hand seines Amtes, und Ems t T o p i t z sorgte
erfolgreich dafür , dass der musikalische Teil an
Geschlossenheit und Schwung nichts zu wünschenliess.

Die zahlreich erschienene Zuhörerschaft ver¬
langte mehrere Nummern da ca-po und kargte nicht
mit rauschendem Beifall allen Mitwirkenden gegen¬
über. ' fz

Aus dem Kurhaus.
Kostümfest.

sak? ln  Faschingsdienstag findet das schon imt- uge - - - ^ w ver-
Kî °"en  Jahre so erfolgreiche Kostümfest der
Htt b̂ altung mit führenden Wiesbadener . Klubs

!iur ' . Fs wird darauf aufmerksam gemacht , dass
s&bueiQe  beschränkte Anzahl Karten zur Veraus-

gelangt , weshalb sich rechtzeitige Ein-
Kartof .. *u Hi ® Liste an der Kurhauskasse und

Mösung empfiehlt.
Operetten- und Walzerabend.

^ ^ hingsdienstag findet als
■l̂ fabend “ unter Leitung

hu Abonnementskonzert des Kurorchester
•lA,lzerabend

•statt.
„Operetten - und

von Musikdirektor

Kur und Gesellschaft.
— Im

auf enthalt Hotel „Rose“ sind zu längerem Kur-
eingetroffen: Herr Baron und Frau

Baronin RosenÖrn-Lehn, Rössjöholm, Munkaljungbv.
Schweden. Graf Alexander Perponcher , Neudorf in
Schlesien. Graf Pichle, Klagenfurt .

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
— DasSymphoniekonzert der Staatskapelle findet

am Mittwoch, den 12. März im Grossen Hause statt.
Als Solist wurde der soeben von Amerika zurück¬
gekehrte Berliner Bassist Alexander K i p n i s ge¬
wonnen, der von seiner früheren Tätigkeit her hier
noch in bester Erinnerung sein dürfte . Er wird
russische Arien und Lieder zum Vortrag bringen..

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 16 u . 20 Uhr.
(Programm siehe Seite 2 .)

Kurhaus : 20 Uhr Kostümfest „Circus Mattiacus “ .
Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Lumpacivagabundus “ .~J

Kl . Haus : 20 Uhr : „ Regimentszauberer “ . „ Die Insel
Tulipatan “.
(Programme umseitig . )

Ausstellungen : Nass . Kunstverein , Neues Museum 10—13
und 14 1/ 2—16V 2 Uhr , Sonntags 10— 13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Banger (Luisenstr .) , Küpper (Taunus-
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54) . — AKeitums-
museum . — Naturbistorisches Museum.

Kinos : Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge: An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1, -— Unter den Eichen Omnibuslinie 3 . — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2 . — Scbläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung
siehe Seite 2.

Schloss-Besichtigung: 10—16 Uhr.
Abendkonzerte: Hotel Rose 19.30 bis 22.30 täglich . -— In

den Cafes.
Variete: Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr,
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz-Tee: Palast -Hotel Sonntags 16. 30Uhr .—Parkkabarett

täglich 17 Uhr . — „ Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 Uhr.

Abends wird getanzt: Hotel „Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21 .30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) — Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag,
Donnerstag , Samstag , Sonntag ) . — Hotel Metropole
21 Uhr (Mittwoch , Samstag . Sonntag ) . —■ Winzer¬
stube „ Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich . —
Taunus -Tanzpalais . — Tangostuben im Berliner Cafe
von 4 Uhr bis 4 Uhr nachts.

Das Wetter : Keine schnellen Änderungen wahrscheinlich.

Als Symphonie des Abends ist die Fünfte vonTschäi-
kowsky gewählt , zu Beginn des Konzerts wird zum
ersten Male „Bälkanophonia“ von Slavensky , eine
Suite über balkanische Volkslieder und Tänze ge¬
spielt. Die Leitung hat Erich Böhlke, der Vorver¬
kauf hat begonnen.

— Staatstheater. Am Sonntag wird zum ersten
Male die erfolgreiche „Dreigroschenoper“ von
Brecht und Weill bei kleinen Preisen gegeben. Es
ist dies vorraussichtlich die überhaupt letzte Auf¬
führung des Werkes in dieser Spielzeit. Bei dem zu
erwartenden Andrang dürfte es sich empfehlen,
rechtzeitig für Reservierung guter Plätze Sorge zu
tragen . Der Vorverkauf hat begonnen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbaden sorgt für Ruhe. Der neu-

gegründete Lärmabwehrausschuss hatte unter Lei¬
tung des Herrn Polizeipräsidenten Froitzheim eine
Versammlung ins Kurhaus einberufen. Herr Dr.
Gramer berichtete über die Aufgaben des Aus¬
schusses, Wiesbaden als Kur- und Fremdenstadt,
als Wohn- und Großstadt bedarf einer bevorzugten

sorge bezüglich der Minderung des Lärms, es
gehe vorbildlich auf diesem Gebiete vor. Jeder,
vor allem auch der wegunfertige Einwohner und
Kurgast soll die Strassen ohne Gefahr benutzen
können . Darum sind alle Wiesbadener Bürger an
der Lärmbekämpfung und an einer guten Verkehrs¬
regelung interessiert . Magistratsbaurat Holt je-
Berlin besprach die Probleme der Lärmbekämpfung
mit praktischen Vorschlägen. Wiesbaden kennt als
Fremdenstadt seine Pflicht, den Gästen auch den
Aufenthalt so angenehm wie möglich zu machen,
dazu gehört auch die Aufgabe, möglichst weit für
Ruhe zu sorgen und die Fremden von der Belästi¬
gung- vor übermäßigem Lärm zu schützen.

Die Atlantik-Konferenz, an der Vertreter
Pier bedeutenden .Schiffahrtslinien teilnehmen,
wird, wie uns die Hamburg-Amerika-Linie mitteilt,
am 19. März im Hotel „Nassauer Hof“ beginnen.

(Fortsetzurg- Seite 3.)

VflKT©^DÄ«lnl@f EIL WBESiffilM fAMIllEM-HOIElI.RANGES
Schöne,Jjequeme und ruhige Lage. Fliessendes Wasser

^ ‘Ihelmstrasse 1. Ecke Rheinstrasse . Telephon Nr. 27666/27667
in allen Zimmern* Kochbrunnen -Badehaus mit eigner
Thermalquelle . Privatzimmer mit Bad. Allererstkl . Ver-
pflegung , di ät und a la carte . Bes.: Franz Xaver Hirster
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Kurhaus Wiesbaden
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Dienstag , den 4 . März 1930 .
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Schillinger

Leitung : Otto Schillinger
Vortragsfolge:

1. Narrhalla-Marsch . - Zulehner
2. Walzer-Potpourri . . . Robrecht
3. a) Es gibt nur einen deutschen Rhein

b) Schön ist die Jugend und schön
sind die Rosen.

4. Operettenrevue.
5. Kölner Karnevalspotpourri . . .

Wir gehen nicht eher in die Falle,
bis unser Geld ist alle.

Donnerstag , den 6. März:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz-Tee.
20 Uhr im kleinen Saale : Kammermusik.

Freitag , den 7. März:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Symphonie-Konzert.
Leitung : Carl Sehurickt.
Solistin : Gertraud Dirrigl , Klavier.

Samstag , den 8. März:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.
16 und 20 Uhr im kleinen Saale : Film -Vortrag £
W . Dreyer : Die „ Bremen “ , „ Königin der Meere

Sonntag , den 9. März:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.
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| Staatstheater Wiesbaden
§ Kleines Haus
Booooooooqooooooqoooooooooqoooqggooodoooqc

Dienstag , den 4. März 1980.
63. Vorstellung . 20. Vorstellung . Stammreihe II-

Zum ersten Male:

Der Regimentszauberer.
Komische Oper in einem Akt von Oh. Knitter und E. Treten.

Ostermann

. . Toba

. . Fetras

. Ostermann
6 .

N. W. Gade

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorch e sters

Leitung : Musikdirektor Fiermann Jrmer
Vortrags folge:

1. Nordische Sennfahrt,
Lustspiel-Ouverture .

2. 111. Finale aus der Oper
„Die Stumme von Portici“ . . D. F. Auber

3. Espana, Walzer. E' Waldteufel
4. Fantasie aus der Oper „Stradella“ F. v. Flotow
5. Flotte Burschen, Ouvertüre . . . F. v. Suppe
6. Humoreske über ein Thema von Mozart Fr.Lux
7. Offenbachiana, Potpourri . . . . A. Conradi

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.
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Staatstheater Wiesbaden §
Grosses Haus 8
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Dienstag , den 4. März 1930.
68. Vorstellung . 19. Vorstellung,

Der böse Geist _
Lumpacivagabundus

oder : Das liederliche Kleeblatt

Stammreihe A.

Zauberposse mit Gesang in 8 Bildern von Johann Nestroy.
Musik von Adolf Müller.

Spielleitung : Bernhard Herrmann.
Musikalische Leitung : Willy Krauss.

Musik von Offenbach.
Musikalische Leitung : Richard Tauner.

Spielleitung : Fritz Schröder.
Personen:

Simplicius Stelzenbach , ein reicher Bürger . . Heinrich Schorn
Charlotte , seine Frau . . . . . . ■ ■ . Oharlotte Müller
Kettchen , deren Dienstmädchen . . Therese Muller-Keic
Hans , Pfeifer im 1. Garde-Grenadier -Regiment . Marga Mayf»
Klette , Advokat und Notar . . . . . Gottlieb Zeithamm
Ein Kellner. Peter Lahr

Hierauf:
Zum ersten Male:

Die Insel Tulipatan.
Komische Oper in einem Akt von Henry Chivot und Alfred1

Duru . Deutsch von Emil Pohl . Musik von Offenbach. /
Musikalische Leitung : Richard Tauner.

Spielleitung : Fritz Schröder.
Personen:

Cacatois der XXII, , Herzog von' Tulipatan . Heinrich Schor»
Alexis, sein Sohn, Erbprinz. T™d\ f 'EP ner
Romboidal, Gross-Seneschal . Zdenko Zirn Ĵ
Theodorine , dessen Gattin . . Hpy Ha*

Tochter . Josef Mosel*

20 Uhr:

Operetten - und Walzer «Mend
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

C. Millöcker

Job. Strauss

E. Kalman

1. Ouvertüre zur Operrette
„Der Bettelstudent “ . . .

2. Walzer aus der Operette
„Der Zigeunerbaron“ . ,

3. Potpourri aus der Operette
„Die Czardasfürstin“ . .

Walzer aus der Operette
„Die Rose von Stambul“ .

Eine kleine Hochzeitsreise, aus der Operette
„Anneliese von Dessau“ - • R> Winterberg

Berliner Wintermärchen , Walzer V. Holländer
Potpourri aus der Operette „Paganini“ F. Lehar
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

4. L. Fall
5.

6.
7.

20 Uhr im kleinen Saale, Weinsaale und Pavillon

Grosses Kostümfest
Verbindung mit dem „Wiesbadener Reit- und

Personen:
Stellaris , Feenkönig . - - - - Herbert Dirmoser
Fortuna , Beherrscherin des Glucks,

eine mächtige Fee.
Brilliantine , ihre Tochter . Herta Rittei
Amorosa, eine mächtige Fee,

Beschützerin der wahren Liebe . . . • Ai,«e lre ”
Mystifax , ein alter Zauberer . . . . . • Gustav Schwab
Hilaris , sein Sohn . . • Hünur Mauders
Fludihrus , Sohn eines Magiers . . . . • Wilhelm All̂ ayer
Lumpacivagabundus , ein böser Geist . . . Kult bellnick
Leim, ein Tischlergesell , vagabundierender

’ Handwerksbursche . Maurus Liertz
Zwirn, ein Schneidergesell , vagabundierender

Handwerksbursche . ^ eitkopf
Knieriem, ein Schusiergesell , vagabundierender .

Handwerksbursche . • Max Aiidnano
Pantsch , Wirt und Herbergsvater m Ulm Guido Lehrmann
Fassei , Oberknecht in einem Brauhaus Heinrich Weyrauch
Nanette , seine Tochter . . man
l eVhei\  SnTrin. Mar  Mizi SchornKÄStT : : : . : . . . . . Hau. Borndöft
Ein Tischlergesell . R^ wlfwmhes
Ein Spaziergänger . . • • Richar - , ,
Ein zweiter Spaziergänger . Robert Remstedt
Strudl , Gastwirt zum goldnen Nockerl m V len Paul Wiegner
Hohelmann , Tischlermeister m Wien . . Robert Kleinert
Peppi , seine Tochter . . . . . . . . Oily Heidenre cli
Anastasia Hohelmann , seine Nichte . . . . ■ • Ida . Kali
Ein Fremder . . . . . Ferdinand Wenzel
Gertraud ,Haushälterin in Hobelmanns Haus Marie Doppelbauer
Reserl , Magd daselbst • • . . . , °VS ,
Hackauf , Fleischermeister in Prag • • • •■. Paul
Vin .Bogisl . von Heyden
Erster Bedienter hei Zwirn . Walter Hildmann
Zweiter Bedienter bei Zwirn . - Oskar van Loo
Erster Geselle bei Zwirn . Andreas Dahlmeyer
Zweiter Geselle bei Zwirn . Herrn Lautemann
Herr von Windwachei . . Gustav Albert
Heu von Luftig . .
asru . • • ■ • • • “ S
Wirttetn ^ eine^ Bauernschenke unweit Wien . Else Thon
Zauberer Magier und ihre Söhne, Nymphen , Genien, Furien,

Musikanten , Gäste, Volk, Bauern Hausknechte Kinder,
Bediente , Frauen , Brauknechte , Hausknechte,

Handwerksleute , verschiedene Zünfte.
Die Handlung spielt teils in Ulm, teils in Prag und teils in Wien.
1 Bild : Im Feenreich . 2. Bild : Auf der Landstrasse . 3.
Im Wirtshaus -Zu den drei Fässern . 4. Bild : ln aer
Tischlerei . 5. Bild : „Herr von Zwirn“ 6 Bild : Tischlermeister

Leim 7 Bild :■Wirtshaus . 8 Bild : Feierabend.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22 Uhr.

Hermosa, beider

Anfang 20 Uhr.
Offiziere, Volk, Diener. Ende 22.15 Uhr-

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Mittwoch , den 5. März , Stammreihe IV:
John Gabriel Borkman . Anfang 20 Uhr.

Donnerstag , den 6. März , Stammreihe III:
Reporter . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 7. März , bei aufgeh . Stammkarten:
Der fröhliche Weinberg . Anfang 20 Uhr.

Samstag , den 8. März, .hei aufgeh . Stammkarten.
Die Frau, die jeder sucht . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 9. März , bei aufgeh . Stammkarten:
Vorstellung zu kleinen Preisen:
Die Dreigroschenoper . Anfang 19.30 Uhr.

Auto - Ausflüge
IN

Ziel der Fahrt Fahrpreis Abfahrt
M Kurhaus

Dienstag:
Rheingaufahrt , Besicht . „M. M“
Leniaberg , Mainz, Gonsenheim,
zurück Budenlieim . . . .

2.50

3.00

Täglich:
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . • .
Stadtrundfahrt mit

Schlossbesiclitigung

111
Fahrklub und dem „Wiesbadener Tennis- und

Hockeyklub“
„Circus Mattiacus“

Eintrittskarten nach Einzeichnung an der
Kurhauskasse
Preis : 8 Mk.

Wochenübersicht
.Mittwoch , den 5. März:

11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
.16 und 20 Uhr : Konzert.

2.50

2.50

10.00

14.00

Belegen der Plätze durch : „A u t o - F a h r k a r t e n - Up»
kauf“  Kolonnade -Wilhelmstr ., Tel. 280 01 und Dire* *,
280 00, Lloyd - Keisebüro J . C h r. Gluck  l >
Wilhelm,str. 56, Tel. 25865, sowie bei : Born & »cho 1 m
fels,  Wehergasse 3, Telefon 25580 und &. gij
Th oß , Cook & Son,  Wilhelmstr . 42, Tel. 2»^ ,

•Amerika - Linie,  Kranzplatz _ 5, ^Hamburg-
254 04 u. 254 05;. L. Rettenmayer,  Kaiser -Fri ^ /

W ochenspi eiplan
des Staatstheaters Grosses Hans.

Platz 2, Tel. 272 42; J . Schot teuf eis & Go .,
Kolonnade 29/31 u. 33/35, Tel. 272 24.

Mittwoch , den 5. März , Stammreihe C:
Boris Godunow. Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag , den 6. März , Stammreihe D:
Samson und Dalila . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 7. März , Stammreihe E:
Zar und Zimmermann . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 8. März bei aufgeh Stammkarten:
Das Land des Lächelns. Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 9. März , Stammreihe Ci
(armen . Anfang 19.30 Uhr.

Das Wiesbadener BadeblaÜ*
das amtliche Organ der Kurverwaltung

erscheint täglich,
ist daher der beste und tägliche Begleiter
Besucher Wiesbadens durch das Kurleb®11

Wiesbaden
das WcMKurbaj
wird

F ilr Zuzug von
auswärts stehen
grössere undmittlere

Wohnungen Villenund Ftanmliänser zur Vertilgung. Wundervolles, mildes Klima, herrliche tage
mpflrawpitenLaut- und Nadelwäldern, weltbekannte Helltpellen.UIullöUYIOUUI1. . . _ „||„ S-fn-nnlinnoinnQ+nnnlrnn >»-—»:—  Schnellzug-Anschluss an alte internationalenStreckenAuskunft durch das Städtische Verkehrsamt.
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KURHAUS WIESBADEN
Im Verkehrsamt , Eingang Theaterkolonnade und am Ein¬

gang zum Kurhaus , Kasse rechts werden

Kurhausdauerkarten
für das Kalenderjahr 1930

für Einwohner und Bewohner der Nachbarorte ausgegeben.
Die Karten haben Gültigkeit vom Tage der Lösung ab.

Es kommen zur Verausgabung:
1 . Persönlich gültige Karten , 2. Familienkarten,

Dutzendhefte , 4 . Fünfzigerhefte.
Die Preise sind folgende: für 1 Jahr für '/* Jahr

Persönlich gültige Karten RM. RM

für  Einwohner die Hauptkarte . . . . 50 .— 12 .50
für Einwohner die Beikarte. 30 .— 7.50
für Bewohner d . N achbarorte d . Hauptkarte 60 .— 15 .—
für Bewohner der Nachbarorte die Beikarte 40 .— 10 —

Familien karten

für  Einwohner die Hauptkarte . . . . 72 .— 18.—
für Bewohner d . Nachbarorte d . Hauptkarte 80 .— 20 .—

Fünfziger hefte,  nicht persönlich , für Ein¬
wohner u . Bewohner der Nachbarorte 35 .—

Dutzendhefte,  nicht persönlich , für Ein¬
wohner u . Bewohner der Nachbarorte 10 .— — .—

Ab 1. Januar 1930 besteht im Kurhaus Garderobezwang . Die
Garderobegebühr beträgt 20 Pfg . Den Inhabern von Kurhaus-
Dauerkarten (einschl . Familienkarten, ) wird jedoch die Ver¬
günstigung gewährt , dass sie sich durch Lösung einer Garderobe¬
marke von der jeweiligen Garderobegebühr befreien . In
diesem Falle wird die Kleiderablage pro Vierteljahr durch Ent¬
richtung von 2 RM . abgefunden Als Ausweis dient eine in eine
besondere Garderobekarte eingeklebte Marke , welche mit dem
Kleidungsstück abzugeben ist . Es wird gebeten , die bereits
ausgestellten und sich im Besitz der seitherigen Abonnenten
befindlichen Garderobekarten bei Lösung der neuen Dauerkarte
mitzubringen.

Karten für Einwohner sind nur diejenigen Personen zu
lösen berechtigt , die im Stadtbezirk Wiesbaden , einschliesslich
der eingemeindeten Orte , ihren ständigen  Wohnsitz haben.

Karten für Bewohner der Nachbarorte werden nur an solche
Personen ausgegeben , die in den Nachbarorten bis einschliesslich
Oppenheim , Nierstein , Mainz , Ingelheim , Bingen , Büdesheim,
Schlangenbad , Bad Schwalbach , Niedernhausen , Höchst und
Flörsheim für dauernd  ansässig sind.

Bei Lösung von Dauerkarten , Dutzend - und Fünfzigerheften,
ist ein Ausweis über die Berechtigung hierzu vorzulegen.

Bei Lösung von Dauerkarten ist ein Brustbild  von
4x4  cm Grösse zum Anheften an die Karten erforderlich (für
Familienkarten , Bild des Familienoberhauptes ) . Ohne Bild
haben die Karten keine Gültigkeit.

Die Kurhausdauerkarten berechtigen zum Besuche des
Kurhauses und des Kurgartens , der Lese - und Unterhaitungs-
räume und der regelmäßigen Abonnementskonzerte . Zu Sonder¬
veranstaltungen berechtigen diese Karten nicht.

Die Dutzend - und Fünfzigerhefte berechtigen in demselben
Umfange zum Besuche des Kurhauses usw . wie die Dauer¬
karten.

Inhaber von Dauerkarten , Dutzend - und Fünfzigerheften
erhalten bei Gartenfesten und Bällen , einschliesslich Masken¬
bällen , ermäßigte Vorzugskarten.

Die Familienkarten können in einer Familie abwechselnd,
jedoch immer nur von einem  Familienmitglied benutzt
werden.

Der Jahrespreis für die persönlich gültigen , wie für die
Familienkarten kann in vier gleichen Raten zum 1 . jeden
Vierteljahres gezahlt werden . Die Dutzend - und Fünfzigerhefte
sind bei Lösung voll zu bezahlen und gelten vom Tag der
Lösung ab , die Dutzendhefte für drei Monate , die Fünfziger¬
hefte für zwölf Monate.

Abonnenten , die auf die Ratenzahlungen verzichten und
bei Lösung einer Dauerkarte den Jahrespreis voll bezahlen,
erhalten bei Abnahme persönlich gültiger Karten zu jeder Karte,
Haupt - und Beikarte unentgeltlich 2 Gutscheine für besondere
Veranstaltungen der Kurverwaltung und bei Abnahme von
Familienkarten ermäßigen sich die Preise für Einwohner auf
RM 62 .— und für Bewohner der Nachbarorte auf RM 70 .— .

Wiesbaden,  den 10 . Dezember 1929.

Der Magistrat.

IjannanHnpnngggpngaBanannaiinginnnangapggnngnjinpgnnnnngBjidn

| 6 V2 Uhr

il
Buss-Neesen, Sopran

^dttnind Weyns, Violine, . Staatstheater
Friedrich Petersen , Orgel

AMTLICHE PERSONENWAGEN
A»,% KURHAUSUND AM

KOCHBRUNNEN
WiegegebUhr : 0,20 RM.

•sehe Kurverwaltung

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10—13 Uhr und 15—17 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor - u . nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0 .50 Mk .,
Kinder bis 14 Jahre 0 .25 Mk ., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2.50 Mk . Vereine je Person : 0 .25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des
Nass . Kunstveroins sind zu den gleichen Zeiten wie die

städt . Sammlungen täglich ausser Montags geöffnet.
Eintrittspreis : 0 .50 Mk.

Karoerculluiß(fliesMen.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt: 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

Wiesbadener Felsenkeller -Bier aus Malz und Hopfen
ist ein vorzüglicher Trunk.

I — An der Schwelle des Frühlings . Sonnige
tiefblauer , wolkenloser Himmel schaffen

^ ‘OH Frühlingsstimmung in unserm Badeort . Im
(. '"‘garten und auf den Bänken in den Anlagen

man in der Mittagssonne schon angenehm
Am Sonntag wurde bereits — am 2. März!

>„ ui den Waldkaffees der Kaffee im Freien ge-
ril 'iken.
1̂ .. Aus dem Magistrat . Das Büro der städtischenV"']>evschaften teilt mit : Für das vom 8. bis 12. Mai
j ^ findende i n t e r n a t i o n a 1e T e n ni s -

1'' nie  r stellte der Magistrat , wie in den Vorjahren,
V ®'! Garantiefönds in Höhe von 10 000.— RM. zur
■Tagung . Es ist zu hoffen, dass derselbe ebenso-
>, " 'g wie in den Vorjahren in Anspruch genommen

.Werden braucht . — Zur Unterstützung Wies-
wüeium- bildender Künstler wurden wie im Vorjahre

RM. zum Ankauf von Kunstwerken bereit-
eHt-. Die Auswahl der anzukaufenden Werke

■'Klo

>11
Ho; nnich eine besondere vom Magistrat gewählte

"»ussion erfolgen.
Das Orgelkonzert in der Marktkirche am

\vjji "’ 0c-h um 1-8,30 Uhr findet statt unter Mit-
lije, lng von Frau Elsa Buss-Neesen, Sopran von
v0 Und Herrn Konzertmeister Edmund Weyns
?ejt ' Staatstheater , beide Künstler bringen Werke
-î ^ uössischer Komponisten . Frau Buss-Neesen

s uns den „Gottsuchen Liedern “ des in Berlin

lebenden Martin Gräbert , sowie drei der „Gesänge
an Gott“ von Joseph Haas , dem in München an
der Akademie der Tonkunst wirkenden Reger-
Schüler . Herr Konzertmeister Weyns spielt „Lang¬
samer Satz für Violine und Orgel“ des jungen
Wiesbadener Komponisten Hans Fleischer , sowie
die Sonate opus 60 für Violine und Orgel von
Heinrich Kaspar Schmid, der in Bayern geboren,
jetzt in Karlsruhe als Direktor des dortigen Kon¬
servatoriums tätig ist. Der „Choral in A-rnoll“
von Cesar Franck , mit welchem Friedrich Petersen
das Programm vervollständigt , zeigt die Schönheit
und Vielseitigkeit unserer neuen Marktkirchenorgel,
ebenso wie auch die vorwiegend barock gehaltene
Fantasie und Fuge in C-moll von Philipp
Emanuel Bach.

— Neues Motorschiff auf dem Rhein. Auf
einer Mainzer Werft geht das neue Motor-Salon¬
schiff „Deutsches Eck “ der Köln-Düsseldorfer Ge¬
sellschaft der Vollendung entgegen - Es wird haupt¬
sächlich für Gesellschaftsfahrten Verwendung finden
und voraussichtlich im Mai in Dienst gestellt werden.

— Der Rheinland- Befreiungsfiug . Das seit
1927 jährlich wiederkehrende rheinische Flug¬
turnier wird man diesmal zu einer besonderen
Veranstaltung ausbauen , die in das Programm
der Befreiungsfeiern mit eingefügt wird. U. a. soll
eine Flugzeugstaffel aus 50—60 Flugzeugen am

5. .Juli liier eintreffen und auf dem Flugplatz in
Erbenheim landen . Die Aufenthaltsdauer wird
einige Stunden betragen ; in dieser Zeit sollen
Rundflüge ausgeführt werden.

— Jubiläum. Fräulein Else Zimmermann ist
25 Jahre bei der Firma .1. Hertz , Langgasse 20,
tätig . Sie wurde aus diesem Anlass vom Inhaber
und von den Angestellten der Firma in Wort und
Tat gefeiert und bedacht.

Sport.
— Der Fussballkampf Italien-Deutschland, der

im Frankfurter Stadion ausgefochten wurde, endete
mit dem Sieg Italiens , Deutschland verlor 0 :2 (0 :0).
Zur Unterhaltung am Kochbrunnen,

— Reform des preussischen Fremclenrechts. Im
Hauptausschuss des Preussischen Landtages
kündigte der Innenminister bei der Vorberatung
des Haushalts des Preussischen Ministeriums des
Innern im Zusammenhang- mit der Vereinfachung
des polizeilichen Verordnungs wesens eine Neu¬
regelung des Fremdenrechts an. Der Minister
erklärte , dass er in bezug auf das Fremdenrecht
und seine Handhabung grösstmögliche Liberalität
wünsche. Grundsatz müsse sein, dass die Fremden
so behandelt würden , wie wir wünschten , die
Deutschen im Auslande behandelt zu sehen.
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungenvom 3. März 1930.

* vor denn Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

»Abanchine , Ge-, Hr , Berlin Taunus -Hotel
*Abegg , A., Hr . Dr . m . Fr ., Hamburg

Schwarzer Bock
»Abresen , E ., Hr . Bergw .-Bee , Neustadt

Kaiserhoif
Albert , K ., Hr . Hr ., Düsseldorf Kaiserhof
Alitisehul, M, Hr . Hr . cliem . m . Fr ., Zürich

Brüsseler Hof
Andreasen , L, Hr ., Kopenhagen

Englischer Hof
»Anton , Th ., Hr . Ing -., Idstein , Zentral -Hotel
»Antriessen , E ., Fr ., Köln Palaist -Hotel
»Auerbach , J ., Hr . m. Fr ., Köln

Hotel Nassau

B.
»Barth , J , Hr . in . Begl , Koblenz

Hotel Berg
Bautz , H , Hr . m . Fr ., Köln Pariser 1 Hof
»Bay , J ., Hr ., Buenos Aires , Schwarzer Bock
Bayerthal , M., Hr . Kom .-Rat m . Fr .,

Krefeld Ka.iserhoi
»Bazzell , 0 . L ., ITr ., New York Metropole
»Becker , II ., Hr ., Uelzen Schwarzer Bock
»Behrendt , H ., Hr . Chem , Breslau

Botel Berg
Berte , I ., Fr ., Recklinghausen Köln . Hof
Bickart , J ., ITr . in . Fr ., Saarlouis

Schwarzer , Bock
»Bierlin -- M, Frl ., Frankfurt Metropole
Biesenbach , Tb!., Hr . Di . med ., Gelsenkirchen

Hotel ! Nizza
»Bilstein , H ., Hr . Fahr . m . Fr ., Attenwerde

Hotel Nassau
»Bise , K ., Fri , Darmstadt Karlshof
»Blochwitz , W, , Hr . m . Fr ., Duisburg :, Rose
»Blum , 0 ., Hr ., Düsseldorf Englischer Hof
»Boch , A., Hr . Privatdozent , Berlin

Schwarzer Bock
»Boecker , A ., ITr. Ha .fendir . m . Fr ., Költüi

Schwarzer Bock
Bogad . II .. Fri ., Brnn : Park -Hotel
»Bauewald , Ai , Hr . m . Fr ., Braunschweig

Schwarzer Bock
Boujean , C„ ITr., Köln Vier Jahreszeiten
»Boürjan , H , Hr . Dir ., Köln Palast -Hotel
»Boss , E ., Hr . Fahr ., Gladbach , Hotel Nassau
Brammertz , H ., Hr . Rechtsanwalt Dr . m . Tr.

Köln Viktoria -Hotel
Brandt , A ., Hr . in . Fr ., Hamburg

Park -Hotel
»Brauer , C., Hr ., Heida Zur Stadt Ems
Braun , G., Fr .. Gevelsberg

Pension Daimbachtal
»Breuer , G, ITr., Güttingen Hansa -Hotel
»Breuer , K ., Hr . Zahnarzt Dr . ml. Fr .,

Brau nschweig Schwarzer Bock
»Broicher , W , Hr . Notar , Köln

Hotel Nasssau
»Brüggeinann , H ., Hr . Ing ., Heillhromn

ö Metropole
»Buchard , II ., Hr . Dr . med . in . Fr .,

Heidelberg Viktoria -Hotel
»Bunde , V ., Hr . Ing ., Budapest

Hotel Naslsau
BurcKard , A ., Fr ., Dortmund Köln . Hof
Buirkhairdt , W ., Hr . m . Fr ., Berlin

Park -Hotel

»Caiin, D , Hr ., Geldern Grüner Wald
»Carl , H -, Hr ., Frankfurt a . M, Hotel Cohdan
Cansin , V ., Hr . Brauereidir . m . Fr .,

Krefeld Schwarzer Bock
Cleiland . C. K. W ., Hr . m . Fr ., Java , Rose
»Cohen , C. 0 ., Hr . m . Fr ., FrankfurtHotel Naiss.au
Cohn , A ., Hr ., Castrop Palfeet -Hotel
»Comtmicliaiu, Hl.. Hr . Architekt , Stuttgart

Fürstenhof
Cose, J . S., Hr. Jounalist, Broxwood

Pagenstechers Augenklinik
Croiset van Uchelen, P., Frl., HaagBrüsseler Hot
»Croon, A., Hr. Fahr. m. Fr., AachenBellevue

O.
»Denninghoff, H„ Frl., Halver i. W.Schwarzer Bock
»Dinand, Y., Hr. Dir. m. Fr., MannheimGoldenes Ross
Distier, N., Hr., Büchold Luisenstr. 7
»Dörr, Hr, Regierungspräsident,

Birkenfeld a. N. Kaiserhof
»Donner, A., H. Fahr. m. Fr., ElberfeldPariser Hof

Pariser Hof»Donner, R., Hr., Elberfeld
»Dorpaten, L., Hr. Rechtsanwalt Dr,,

Düsseldorf Rose
»Dormann, H, Hr. m. Fr., M.-GladbachSchwarzer Bock
»Dreppl, A., Hr. Hotelier m. Begl., NeuwiedHotel Berg

E.
Ehlis I., Fr., Nordhorn Hotel Adler
Eisenloh, N.. Hr., Frankfurt Zur Stadt Ems
»Eltes R. Hr.. m. Fr., Krefeld, Hot. Nassau
»Elzas, B., Hr. m. Fr.. Hamburg Metropole
»Emde, A., Hr. m. Fr., Köln, Schwarz. Book

ri
Jeden Montag von 16 bis 19 Uhr in
den Klubräumen  I . Etage im

(Hotel Friedrichshof ) Langgasse 34

Emmerich, H„, Frl., SaarbrückenHotel Gordan
»Endelmann, G., Hr. Dr. m. Fr., Saarbrücken

Schwarzer Bock
»Engelhardt, B., Hr. Dr. phil., BraunschweigHotel Nassau
van Es, J , Hr. m. Farn., Wassenaer

Vier Jahreszeiten
»Eschbach, W., Hr. Dir. m. Fr., Köln

Hotel Nassau
Ewreinoff, D., Hr. m. Fr. Park-Hotel

F.
»Falk, H., Hr. Staatsanwalt Dr. in. Fr.,

Aachen Bellevue
Felten, H, Hr. m. Fr., Köln

Schwarzer Bock
Felten, M, Frl., Köln Schwarzer Bock
»Feulbach, G., Frl., Schirke Zentral-Hotel
»Fischer, P., Hr., Frankfurt Metropole
»Frank, G., Hr. Fahr., Köln, Viktoria-Hotel
»Frank, JI , Hr. Journalist, Paris

Zentral-Hotel
Freiburg, H., Hr. Fahr. in. Fr.,

Hitdorf a. Rh. Domhotel
»Friedman, H., Fr., Köln Hotel Nassau
Fries, K., Fr., M.-Gladbach, Gold. Brunnen
»Flifichmeier, A., Hr. Telegr.-Obering.,m. Fr.,

Dortmund ' Schwarzer Bock
»Flitsche, A., Hr., Berlin Viktoria-Hotel
»Fuchs, W, Hr. Dr. phil., Sobernheim

Evang. Hospiz
»Funke, W, Hr. Fahr., Hagen

Viktoria-Hotel
e.

»Gauthin, H., Hr. Offizierm. Fr., Paris
Grüner Wald

»Geliert, P., Hr. Fabrikbes. m. Fr., Halle
Metropole

»Geratherow, A., Frl., Braubach, Hotel Berg
»Gesnay, J ., Hr. Dir., Budapest,

Hotel Nassau
»Gillon, P., Hr. Ing., Paris Palast-Hotel
Ginsburg, M, Fr., Berlin, Haus Dambachtal
»Glambard, 8., Frl., Düsseldorf Rose
»Göhtmann, W., Hr., Wald, Schwarz. Bock
Goddeng, R., Hr., Berlin Park-Hotel
»Goklschmidt, R, Hr. m. Fam, Köln

Hotel Nassau
»Goyen, W., Hr., Mannheim Rose
Graumann, 0 ., Hr., Dortmund

Schwarzer Bock
Greifelt, A, Hr. Fahr., Suhl Domhotel
»Gron'ma .nn , A, Hr ., Budapest , Neroiatr . 42
Gründer , A , Hr . Ing . m . Er ., Königsberg

Tarmuisistr . 22
Gründer . E ., Er ., Freiburg i . B,

Hotel ' Silvana
»Griiter , J . G, ITr.. Berlin

Vier Jahreszeiten
»Gruben , E .. ETI., Pa -sisau , Hotell Berg
»Grunzer , F .. Fr !.. Köln 'JTuaiu —Hotel
»Gulairdes , 0 ., Hr . Industrie,Iller m . Er .,

Luxemburg Goldenes Kreuz
G'utmianni , C, Hr . Dr . med . m . Er ., Eissen

Kadserhof

Haberlfend , 0 ., ITr . in . Fr ., Düsseldorf
Enigliisehier Hot

»Huberte , M., Eni ., Biberacli Zentral !-Hotel
»Hagemann , W , Hr ., Berlin TaunuiSi-JIlotel'
»Hagemeier , H ., Br . Fahr . m . Kinder

Eisenach Hotel Nassau
Hammel , M., Fr ., Nienstein a . Rh .,

Weiteste Lilien
»Hanselimainn , M., Fr . Fahr ., Stuttgart

Weiisses Ross
»Hargiuindegny , E ., Hr . m . Er ..

Buenos Aires Schwarzer Bock
»Tlarguindlegny , R ., Hr . Zahnarzt Dr.

Buenos Aires Schwarzer Bock
»Hartmiainn , 6 . II ., Hr ., Berlin , Hansa -Hotel
»Hartimanii :, W , Hr . Ing . m>. Fr ., Koblenz

Hotel Cord an
»Hauff , P ., Hr ., Düsseldorf Taunus -Hotel
Heckmanni , H ., Hr , Dir ., Düsseldorf

Kaiiserhof
»'Hegemann , P , Hr . m . Begl, , Mainz

- Hotel : Berg
»Heiliger , J ., Hr . m.  Er ., Aschaffenburg

Schwarzer Bock
»Heiliger , F ., Hr, , Aschaffenburg

Schwarzer Bock
»Heller , W ., ITr . na. Er ., Dortmund

Schwarzer Bock
»Henrich , M , Frl ., Schwanheim , Römerbald
»Henrichfei, 0 ., Hr . Prok , Ohligs

Schwarzer ! Bock
»Hermann , R ., Hr ., Bad Schwalbach , Union
»HermJanns , C. A., ITr. Dr . med ., Köln

Viktoria -Hotel
»Herrmann , F ., Hr . Apotheker , Kassie!

Hot ei Gordan
»Herzig , R ., Hr . Pfarrer , Potsida,m

II.,: e! Nassau
»Beujnann , E., Hr ., Köln Rose
»Beumtuin , H ., Hr ., Köln Hotel Nassau
Heunerruann , P ., ITr ., Kleiimeuhauisen

Hejummnstr . 19
Heußfeer, H , Hr ., Frankfurt Domhole!
»Hirsch , IT., ITr . ffl. Fr ., Linz a. Rh .,

Paliast, -Hotel
Hir,schfeld , K , Hr . Dr . m . Fr ., Frankfurt

B eilte vue
Höchling , M, Fr . Dr . med . m . Bcigl.,

Wiittlteh Hotel Silvana
»Höchst , C., Hr ., Frankfurt a . M.

Zur Stadt Ems
»Höynekj W ., Fr ., Kölln Hotel Nassau
»Hoeiing , L , ITr ., Düsseldorf Hotel Berg
»’Hörz , E , Frl ., Heidelberg

Kurhotel Hamburger Hof
van Hövel , W ., Hr ., Köln Golde nies Ross
Hofer , L ., Fr ., Köln Palast -Hotel
»Hoffmann . K ., Hr . Dr . med . m. Er ..

Darmstadt Schwarzer Bock
»Hoffmann . J ., Hr . m . Fr ., Dortmund

Palast - II, >1.-1
»Hoffmann . A., Hr . in . Er ., Königs « in lei

Einhorn
* IForst mann . St ., Hr.

PvölU Taunuis -Hotel

»Hoydem , ,1.. Hr .. Berlin Zentral -Hotel
»Hufoerman , B., Erl ., Ansbach Union
;flvtnans . I . II .. Hr . Umiveiis .-Prof .,

Amsterdam Taunus -Hotel

Ifi'land. J ., Fr., Recklinghausen, Köln. Hof
»Isler, M., Hr., Winterthur Neuer Adler

J.
»Jahr, J ., Hr. m. Fr., Köln Grüner Wald
Jakobs, Frl., Haag Brüsseler Hof
»Jewarowski, H., Fr., NeustadtHotel Nassau
»Jordan, A., Hr. m. Fr., DortmundPalast-Hotel
Joske, M„ Hr. m. Fr., Leipzig Eden-Hotel

K.
»Käufer, W., Hr. Ing., Duisburg, Fürstenhof
»Katz, D., Hr. m. Fr., Köln Hotel Nassau
»Katz, 8-, Hr., Berlin Nerostr. 42
»Katz, H., Hr. m. Fi-., Kassel Engl. Ilof
»Katzenberger, M., Fr., Frankfurt- a. M.Schwarzer Bock
Kaufmann, K., ITr. m. Fr. Kassel

Englischer Hof
»Kaufmann, E., Hr. m. Fr., Frankfurt

Metropole
Kaufmann, J ., Fr., Berlin Hotel Gordan
»Keller, L., Hr. Justizinspektor, WormsHotel Gordan
»Kendall, E., Hr. Dir., Frankfurt a. M.Schwarzer Bock
»Kerr, M. B., Fr., London Rose
»Kettelback, K., Hr. m. Fr., NürnbergHotel Nassau
»Kipphoff, M., Hr. Hamburg Hansa-Hotel
»Kirchmayer, Fr., Hr. Apoth., Simme-rnTaunus-Hotel
Kleebach, E., Fr., Weisskirchen i. T.Goldenes Kreuz
»Klein, W., Hr. Dr., Eschwege Metropole
»Klein, Th., Hr. Dr. med. m. Fr., KölnHotel Nizza
Kletkin, A. u. M., 2 Frl., Riga Park-Hotel
»Kloembs, W., Hr. m. Fr., OffenbachHotel Adler
Kinne, J ., Hr. Prok. in. Fr., GevelsbergSchwarzer Bock
Kochmann, E., Hr. Reg.-Rat m. Begl.,

Gelsenkirchen-Buer Hotel Berg
»Kölner, Hr. Univ.-Prof. Geh. Oberreg.-Rat

Dr., Frankfurt a. M. Rose
König, H., Hr., Berlin Kölnischer Hof
»Kohl, W., Hr., Rüsselsheim Engl. Hof
Koll, H., Hr. Druckereibes. m. Fr., WittenSchwarzer Bock
Koll, P., Hr., Remscheid Kölnischer Hof
»Konnertz, H., ITr. Fahr. m. Fr. Viersen

Hotel Nassau
Koretz, P., Hr., Hamburg, Schwarzer Bock
»Körte, H., Hr. Tonkünster m. Fr.,

Frankfurt a. M. Pariser Hof
Kramer, G„ Hr., Saabrücken, Schwarz.Bock
»Kreuzer, W., Hr. m. Sohn u. Begl.,

Düsseldorf Hotel Nassau
»Kribben, G., Hr. Dir. m. Fr., Höchst

Fürsten hof
»Krogmann, B., Fr. m. Begl., HamburgPariser Hof
Küppers, M., Fr., Bussum, Hotel National
»Küster, L., Frl., Essen Karlshof
Kummeron, P., Hr., Kopenhagen

Blüc.herstr. 31IV
»Kuttner, L., Frl., Frankfurt Metropole

L.
Langel, J ., Hr., Köln Palast-Hotel
Laub, G., Hr. m. Fr., Stuttgart , Köln. Hof
»Lefmann, K., Frl., Remscheid

Schwarzer Bock
Lejeune, W., Hr. Dr. phil., Braunfels

Schwarzer Bock
»Lennheim, M., Frl., Dresden, Palast-Hotel
»Lepper, Kl., Frl,., Frankfurt a, M.

Zum Falken
Leseii . E ., Erl ., Stettin , Pension Dairnbachtel
»iLeyerkuis , K ., Hr . m . Er ., Kölln

Hotel Nassau
»Levy , W .. Hr ., Stuttgart Be'llleviie
»Li el>fernst ein , W ., Hr . Eabr ., Inden

Hotel Nasi>!a.n
»Liesenfeld , 0 ., Hr . m . Er ., Düsse 'ldorf , Rose
»Lind , H ., Hr . Dir ., Kaiserslautern

Hotel Nassaiu
»die Lipkowski , Hr . Ing ., Paris , Paltet -Hotel
»Löh , W ., Hr . m . Fr ., Dortmund

Hotel Gordan
»Loewen -berg , M„ Hr . Dr . m . Er .,

Dfeseldtorf Vier Jahreiszeiten
Lorch , B., Hr ., Lorfech Zur Stadt Ems
»Lucka , G., Hr ., Bieltefelld, Vier Jahreszeiten
»Lüdlebke , H ., Hr ., Berlin

Hotel Reichspost -R eiehishof
»Lunke , R ., Hr . m, Fr ., Witten

Hotel 1 Nassau

NI.
Maier , IT., Hr ., Drillingen Hotel Kronprinz
»Martens , E . G., Hr ., London Rose
»Marum , E ., Hr . Ing . m. Er .. Köln

Palast -Hotel
»Marx , A., Hr ., Köln Engliiscliier Hof
»Mayer , L ., Hr ., Sterkrade , Schwarzer Bock
»iMehler , W ., Hr . ml. Fr ., Erankkurt , Union
»Mertzlufft , H ., Hr . Sind , med, , Zürich

Friiedirichfehtef
»Merlzdorf , A ., Hr . 0bering .. Wlasisel

Hotel Berg
Metzler , F ., Hr ., Frankfurt a, M.

Bark -Hotel
»'Meyer -Mantean , J ., Hr «, Paris

Englischer Hof
Miodownik , I ., Hr . Dir . m . Fr,,

Frankfurt a, M. Quisisana
»Möller , R ., Hr ., Köln Neuer Adler
»Möller -Rache , B., Fr ., Bingen

Vier Jahreszeiten
»Mol , H ., Frl ., Frankfurt a . M.,

Hotel Gordan
»Mouskens , P ., Hr . in. Fr ., Luxemburg

Goldenes Kreuz

»M.cntag . F ., Hr . Eabr .. Biberacli
Neuer Aüle

»Moozer , H ., Hr ., Overven Zentra '. 11et'
»Mülhahseii, H. u. W., Schüler, Mainz ,

Pariser
»Müller . A ., Hr ., Köln , Palast -Hot“1
Mütter , Tb ., Er ., Saarbrücken

Schwarzer B°€
11'Müller , L ., Hr ., Darmstadt B0®
»Müller . A ., Hr . Dir . Dr ., Keilhau

Hotel ürt'

N.
»Neumann , L ., Erk . Berlin -Eritedenau

Hotel Bel '!
»Kicola , C., ITr . m . Fr ., Köln Pariser y «t

.Xiegolewski , St ., Hr . Rittergutsbes . m . Frh
Niegolewo Schwarzer Boc|

Nisisen , H -, Hr ., Kopenhagen , Englischer R,
Noll , F .j Hr . Ing ., Köln Honsa -iW

O.
»Obel . Th ., Hr ., Frankfurt a, M., Zentrira-l-S'
Oechsle , J ., Er ., Waldenburg

Goldener Brunu»
Oppenheimer , L ., Hr ., Neunkiirchen ,

Pah .-, II""
i'Overliamm , J ., Hr . Notar Dr ., Köln

Hotel Nas ftl;#

P.
■PadojuBi, F ., Hr . Apotheker , Ereibnrg ,

- ' - ' a clmPension Dam 'b:
»Pasveer , J „ Hr . Prok ., Haag Bf .
»Paul, A. W., Hr, Selters’ Hotel
»Percheck , G, Hr , Domäne Aldamisthal .-

Rheinischer “
»Petri . St , Hr . Stud , Pemobbiö -,

Hotel Be«
Petsch-Krapp, E. 8, Fr, Mannheim VWeisise Lin ,
»Philipp, L, Hr. m. Fr, Köln, Palast-Hoj^
»Pickmann, F. A, Hr, BremenX ldvXliclilH , X » xxx x »i vuivu p
»Piehl, H, Hr. Fahr. m. Fam, DüsseldortSchwarzer Bo,c'
»Pincus, F, Hr. Augenarzt Dr. m. Fr,v ;un, .:Q-IIouViktoria
»Pipberger, R. u. L, 2 Frl, CambergSchwarzer Boc
»Praisler, J , Hr. Oberinspekt, Braila

Hansa-Ö?
»Pulch, J , Hr, Frankfurt Zur Stadt B®1

»Radoll, E, Hr, Köln Grüner VjL
Rannert, G, Hr, Mainz Zur Stadt B®,
Rapp, K, Hr, Frankfurt a. M, Park-Ö®,
Rehfeldt, 0 , Fr. m. Tocht, Gotha 1. Tb®,-Fremdenheim Schro®
»Reiber, G, Hr. m. Fr, Mainz Hotel B®1?
»Reichert, A, Hr, Kochern Hotel HapT
Reid, J , Hr. m. Fr, Frankfurt a. M.Weisses»
»Reiter, L, Hr, Hamburg- Zentral-Öd.— - — - tt „ x "NJa»Rentscli, L, Frl, Düsseldorf, Hotel Nas .
Richert, W, Hr, Nürnberg Kaisen
»Richert, G, Hr. m. Fr, Nürnberg, .0,

Kaise ®®x
»Ritehie, D, Hr, Cupa-e
»Roch, G, Hr, Paris MetroP®
Roeckerath, Tli., Hi'. Rechtsanwalt Du ,

m. Fr, Köln 'Viktoria-Ö.
»Rothstein. M, Fr, Düsseldorf

Schwarzer B°
»Rüffert, M, Frl, Frankfurt a. M. tei

Taunus -Ö0®
»Rünz, W, Hr. m. Fr, Kettig

Hotel DaJJbgü
»Riippel, TI, Frl, Solingen, Schwarz. B

S.
»Salm, 0 , Hr. m. Fr, Dülken Köln. Hol

Sauerbrunn, Oh, Hr, Frankfurt a. M. T«iPark-Ö°
»Schatzmann, E, Hr, Frankfurt a. M- . «i

Taunns-Ö0
»Scherer, K, Hr. Dipl.-Ing, Frankfurt j

Schwarzer h°
»Scheurhogol, C, Hr. m. Fr, Java . «i

Taunus -» 0 ?
»Schimmel, N, Hr, Berlin
»Schimmel, J , Hr, Berlin Quisi®rJ
»Schlechtweg, H, Hr, Kissingen, Röm eJ
»Schleussner, R, Hr. m. Fam, Köln

■r >'Grüne
Schlieper, K, Hr. in. Fr, Nordhorn^Hotel
»S.chlössinger, F, Hr. m. Fr, Heidclh 61̂

Hotel Na-f
»Schloss, J , ITr. Dr. m. Begl, Frankfurt jeMeti'0®.
»Schlosser, A, TIr. Rechtsanwalt Dr, Bra?

Palast -Ö01
»Schmeisser, F, Hr, Miltenberg _Zur Stadt Bi®0?,,

Ü(|t»Schmidt, K, Frl. Bezirksjugendpflefi'füolRüdesheim Pariser
»Schmidt, G, Frl, Köln FM'j
Schmidtmann, F, Hr - Pa-rk-Rg]
»Schmitz, J , Hr. Rechtasnwalt m. Fr, ybei

Palast -Bl
Schmitz, H, Hr. Dr. med. m. Fr, Köl®.

Viktoria-Ö i
»Sehmüser, A, Fr, Köln Palast-Öj»
»Sohneidemühl, H, Fr. Dr. m. Tocht, Kap

Eden -®1
»Schneider, A, Fr, Mannheim T;ij#

Weisse B>c|:
»Schmidt, G, Hr, Trier Schwarzer
»Schneider, W, Hr, Worms Zentral
»Schnell, F, Hr. Apoth. in. Fr, Köln ^

Schwarzer
*Sclmietz . T , Erk , Köln Schwarzer
Scbriaimto, M , Erk , Schönwalde )1‘

Kölnische 1
»Schröder, E, HT. m. Fr, Hamburg

^ Hotel
»Schubert, R, Hr. Stadtoberinspektorrâ t“

Hans »'®
♦Sclnmnaclrer , 0 .. Hr . Dir , Bochunii , -r,-

Hotell
»Schwalm, . E , Frl , Hanau )

(Fortsetzung in der nächsten

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden. Druck von Carl Ritter,  G . in. b. H, Wiesbaden. — Vertag der Stadtverwaltung.
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